
Wie viele Bits braucht die 
Energiewende?

Gestaltungsoptionen für das künftige Energiesystem



Agenda

• Wo steht die Energiewende in Deutschland 
heute?

• Wieviel Digitalisierung ist möglich - wieviel ist 
notwendig für eine gelingende Energiewende?

• Hängen Bits und Partizipation zusammen?



Wo steht die Energiewende in 
Deutschland heute?
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Was läuft schief?

• Weniger als 15 % des Primärenergieanteils 2020 sind Erneuerbar

• Dieser Wert ist seit 2008 wie festgetackert

• Verfügbare Effizienzpotenziale werden nicht gehoben

• Die Sanierungsquote liegt unter 1 %

• Der Ausbau der Erneuerbaren Energien lahmt

• Der Netzausbau kommt nicht voran

• Die Wärme- und Verkehrswende sind völlig offene Baustellen

• Die Politik regelt klein-Klein und sieht nicht das große Ganze

• Es fehlt eine integrative Marktgestaltung

• Die Digitalisierung findet nicht statt
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Was läuft gut?

• Alle notwendigen Technologien und Produkte sind verfügbar

• Es sind ausreichend Ressourcen aus EE vorhanden für 100 %

• Die Kosten für Wind- und Solarenergie sind wettbewerbsfähig

• Die Speicherkosten sind bereits wirtschaftlich und sinken weiter  

• Die Industrie und die Wirtschaft unterstützen die Klimaziele

• Die Bevölkerung steht mehrheitlich hinter der Energiewende

• Es gibt eine globale Trendumkehr weg von fossilen Investments

• Es wird über ein neues Marktdesign diskutiert

• Es ist ausreichend günstiges Geld im Markt vorhanden

• Erste Beispiele zeigen wie ein 100 % EE System funktioniert 
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Wieviel Digitalisierung ist 
möglich - wieviel ist notwendig 
für eine gelingende Energiewende?
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zentral vs. dezentral

Zwei extreme Systemansätze im Widerstreit



Je größer, desto besser? 
Wenige zentrale Akteure! 

• Das zentrale Energiesystem:
• Zentrale Steuerung, verteilte Erneuerbare Erzeugung in Großanlagen

• Übertragungsnetzbetreiber bis in die Niederspannung für 
Systemstabilität zuständig

• These: Für die Integration von 100 % EE in die 
Netzinfrastruktur benötigen wir zusätzlich etwa 180 - 200 
intelligente Netzknotenpunkte, etwas Sensorik und Aktorik
• Offene Punkte:

• Wer agiert auf welchem Markt mit welchem Geschäftsmodell (Investment)?

• Wie gerecht ist das System und wer gestaltet die Systemstruktur? 
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• Das dezentrale Energiesystem
• Jedes Gerät verhält sich Netz stabilisierend, verteilte Kleinerzeugung

• Unternehmen und Verbraucher nehmen aktiv am Energiesystem teil

• These: Für die Integration von 100 % EE muss jedes Device in 
Echtzeit den lokalen Systemzustand kennen und darauf 
reagieren können
• Offene Punkte:

• Wie autonom dürfen die Akteure, darf eine Steuerung sein?

• Wer haftet bei Systemversagen?
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Smart Everything? 
Es kommt darauf an!



Wie kann eine System-
Synthese aussehen?

• Keine der beiden Extrempositionen wird sich in ihrer Reinform 
durchsetzen, es wird kein „entweder – oder“ geben

• Wir werden auf der internationalen Systemebene des 
europäischen Stromverbundnetzes eher zentrale Strukturen 
sehen

• Gleichzeitig erfordert die Bewirtschaftung der lokalen Engpässe 
eine dezentrale Systemkonfiguration

• Das Subsidiaritätsprinzip stellt dafür ein geeignetes 
Ordnungsprinzip dar 
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Hängen Bits und Partizipation 
zusammen?
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Ohne Daten und Vernetzung 
keine Partizipation

• Die Erneuerbaren Energien im Zusammenhang mit der Digitalisierung 
ermöglichen es weltweit, die Macht der Energieerzeugung zu 
demokratisieren
• Der gesellschaftliche Effekt ist in etwa vergleichbar mit der Erfindung des Buchdrucks 

von Gutenberg 1440 in Verbindung mit der Übersetzung der Bibel durch Luther 1534
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Wir stehen am Scheideweg:

Partizipation mit der nötigen Datenbereitstellung und Vernetzung 
vs.

Zugang zum Energiesystem durch „Privilegierte“



Lars Waldmann
Johannisstraße 78a
24937 Flensburg

+49 173 6122817
waldmann@ew-con.de

www.energiewende-consult.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


